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Herren Bezirksklasse Gr. Nord 1

TTC 1953 Villmar II : TTC 1968 Oberbrechen II 
Freitag, 09.12.2022, 20:15 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Jung / Grohmann nach ca. 4 Stunden den
Matchball für den TTC 1968 Oberbrechen II im umdatierten Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. Nord
1 verwertete. Hängende Köpfe gab es dagegen beim TTC 1953 Villmar II. Das Heimteam konnte im
11. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Durch
diese erzielte Punkteteilung weist der TTC 1953 Villmar II nun ein Punkteverhältnis von 7:15 in der
Tabelle auf, während der der TTC 1968 Oberbrechen II 9:13 Punkte hat.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Reichwein / Haberer gelang es, Eck / Rein im
Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. Burggraf / Geis hatten im Spiel gegen Jung / Grohmann am Ende mit 3:1 die Nase vorn und
steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Lange mit Jung / Molsberger kämpfen mussten Heun
/ Schütz, bis sie ihre Kontrahenten mit 11:0, 9:11, 10:12, 11:6, 14:12 niedergerungen hatten. Auch
der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Doppel
insgesamt war. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Stefan Burggraf, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Jonathan Grohmann verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Wenig Chancen
ließ Jürgen Reichwein beim 11:7, 11:8, 11:7 seinem Gegner Holger Jung. Beim Stand von 4:1 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Michael Heun hatte gegen Reinhold
Jung trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seinem 0:3 wenig
auszurichten. Chancenlos war Willibald Haberer gegen Andreas Eck nicht, aber mehr als ein 9:11,
11:9, 4:11, 8:11 war nicht zu holen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Das Einzel
zwischen Christian Geis und Markus Rein endete hingegen mit einem knappen 3:2-Erfolg für den
Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von
einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Eher wenig Gegenwehr bekam
Julian Schütz beim 14:12, 11:7, 11:9 von Bernd Molsberger. Beim Stand von 6:3 gingen die
Spitzenspieler des TTC 1953 Villmar II und des TTC 1968 Oberbrechen II in die Box. Trotz des
Verlustes der ersten beiden Sätze gewann Stefan Burggraf sein Match gegen Holger Jung noch im
Entscheidungssatz. Jürgen Reichwein gegen Jonathan Grohmann hieß die nächste Partie und der
Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem
Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Michael Heun
verlor sein Match gegen Andreas Eck unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen
mit 0:3. Der neue Zwischenstand war 7:5. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Reinhold Jung war
hingegen der Gastgeber Willibald Haberer. Das war eine ganz schön enge Kiste! Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Keinen
Zähler beisteuern konnte Christian Geis im Match gegen Bernd Molsberger, das 0:3 verloren ging.
Gekämpft bis zum Schluss hatte im Anschluss Julian Schütz in der Partie gegen Markus Rein,
musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Nicht ganz
mithalten konnten Reichwein / Haberer, beim 1:3 gegen Jung / Grohmann, obwohl sie nicht komplett
chancenlos waren. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.
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Nach diesem Unentschieden des TTC 1953 Villmar II geht es nun im nächsten Spiel am 18.01.2023
gegen den TTC 1968 Oberbrechen II, während der TTC 1968 Oberbrechen II am 18.01.2023 gegen
den TTC 1953 Villmar II antritt.

 Statistik:
 TTC 1953 Villmar II

Doppel: Reichwein / Haberer 1:1, Burggraf / Geis 1:0, Heun / Schütz 1:0 
Einzel: S. Burggraf 1:1, J. Reichwein 1:1, M. Heun 0:2, W. Haberer 1:1, C. Geis 1:1, J. Schütz 1:1 

 TTC 1968 Oberbrechen II
Doppel: Jung / Grohmann 1:1, Eck / Rein 0:1, Jung / Molsberger 0:1 
Einzel: H. Jung 0:2, J. Grohmann 2:0, A. Eck 2:0, R. Jung 1:1, B. Molsberger 1:1, M. Rein 1:1


